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Dritte erec. Feilbietuug.
Vom t. l. städt. dcleg. Bezirksgerichte

^aibach wird im Nachhange zum diesge-
richtl'chcn Edicte vom 21. April l. I . ,
Z. 5862, in der Executionssache des
Anton Boh von Oberouplic gegen Mar-
tin Prime von Dobrova pow. 54 fl. 60 lr.
o. 8. c. bekannt gemacht, daß die auf den
24. Juni und 26. Juli b. I . anberaum-
ten RealfeildietunMagfatzungen für abge-
halten erklärt wurden, uud daß es bci
der auf den

2 6. August d, I .
bestimmten dritten FcilbietuugStagsatzung
zu Verbleiben hat.

ttaibach, am 20. Juni 1871.

(1762—3) Nr. 2099.

Reaffumirunq dritter exec.
Feilbletung.

Von dcm t. l . B.zlrtSgerichte Nassen'
fuß wird bekannt gemacht:

Es sei über Einschreiten dcS Herrn
Simon Lovöin von Fara durch Dr. Wc-
nedikter gegen Maria Prah geb. Bajc
von Grailach die Rcassumirung der mit
dem Bescheid v°m 1. December 1869,
H. 4342 bewilligten dritten executive«
Feilbietuug der Realitäten Berg°Nr. 17
und 18 !iä Gut Habbach bewill,get und
zu deren Pornahme die Tagsatzung auf den

2 5. August d. 3.,
Vormittags 9 Uhr, in der hiesigen Ge»
richlökanzlei mit dem Beisätze angeordnet
woidcn, daß dir Realitäten bei dieser Feil^
bielung allenfalls auch unter dem Schäz.
zungswerthc an den Meistbietenden hint-
angegeben werden.

K. t. Vezillögerichl Nasselifuß, am
26 Mai 1871.

(1708-3 ) Nr. 5389?

Executive Feilbietung.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Großla-

schitz wi'd hiemit bckanut gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mar-

tin GradiSar von Auerspera, gegen Io
hann Leinc von Kcrvava Pec wegen aus
drin exec, intab. Veraleiche vom N). Juli
1869. Z, 3518, schuldigen 37 fl. ö. W.
c>. g. o. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem Leßtcrn grhüriaen, im
Orundb. kä Auereperg sud Urb.«Nr. 277
et 281 Rcctf-Nr. 98. 101 vorkommen
den Realität, im gerichtlich erhobenen
SckätzunMverlhe von 55^ ft. 20t r. ö. W.,
flewlll'gel und zur Vornahme derselben die
Fellblelunas - Tagsatzungen auf den

2 6 A u g u s t ,
2 3. S e p t e m b e r und
2 8. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im hie-
sigen Amtslocale mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbielung auch unter dem
Lchähungswerthe an den Meistbietenden
hinlangcgcben werde.

Das Schätzungsplvtololl, der Grund-
bucdsextracl uno die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmiSstunden eingesehen werden.

K. t, Bezirksgericht Grohlaschitz, am
24. Ma i 1871.

(1701—3) N>. 2541.

Erecutivc
ReMlwn-Versteigermtg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Smosctsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Fi-
nanzprocuratur in ^aibach die executive
Feilbirtung der dcm Josef Cekooin von
Gaberie gehörigen, gerichtlich auf 256 si.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 237/18 äa
Helischaft Seuojctsch bewilliget und hiezu
drei Fcilbielungs-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

27 . Sep tembe r
und die dritte auf den

3 1 . O c t o b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
in der GericWtanzlci mit d«m Anhange

Mgeordlut worden, daß die Pfandrealiläl

bei der ersten und zweit«« Feilbietung nur
um oder übcr den Tchätzungswcrth, bci
der dlilten ader auch unter demselben'
hiulangcgebcn wcr^n wird.

Die LicilationS Bc^ingnissc, wornach
insbesondere jeder «icitant vor gemachtem
Anbole ci<, 10"/^, Vadium zu Handen der
Llcitations'Commisslon zu erlegen Hal,
so wie das SchätzangSprotokoll Ul'd der
Grundbuchsextract können in de». diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden,

tt. l . Gczirtsgelicht Scnosetsch, am
7 Jul i 1871,

(1741 -3 ) Nr. 2922.

Reassumirungs-
Feilbietuug.

Von dcm t. k. Bezirksgerichte Stein
wild hicmil bclanut gemacht:

(>s habe über Ansuchen des Heinrich
Stodlcr nlner Vertretung dcö Herrn Or,
Sajooic in ^aibach wider Jakob und
Maria itos von Rodica in die Reassu

, Mlrung der mit dcm Bescheide vom 8tcn
December 1870, Nr. 5938, auf den 9, Fe-
bruar, 10. Müiz und 11. April 187l

! bestimmt gcnicicncn Feiidietungstagsal^lii»
, gen der dcu Execute» gehörigen, im Grund
'buche des Gutes Habdach Rctf.-Nr. 41.
lom. I I I , t 'oi. 4^7/427, gerichtlich aus
300 st., der im Glunovuchc Michtl lul^n
»ub Ulb..Nr. 681/1 Exl.-Nr. 277, ge-

richtlich auf 100 ft., uno der im Grund-
buche Plmrgilt Mannoburg «ud Ulb.-
Nr. 49 Exl,-Nr. 32, ge,ichtllch auf 95 ft
bcwerlhelcu Rcalitälen sammt An- und
Zugchöc wegen schuldigen 1500 ft. ö. W.
gewllllget und zur Vornahme delselbcn
die Frilvietungslermine auf dcn

22. A u g u s t ,
l !li2. S e p t e m b e r und
l 2 4. O c t o b e r l. I .
mit dem vorigen Bejchtioanhange ange-
ordnet.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Juni 1871.

! (1699-2 ) Nr. 2560.

Erecutiue
Realitäten-Versteigerullg.

Vom l . l . Bezirksgerichte Senoftlsch

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k. F i -

nanzprocuratur in Laibach in die executive
Feilbietung der dem Johann Machmc oo»
Sinadollc gehörigen, gerichtlich auf 501 f l .
geschätzten Realität Urb. - N r . 274 ali
Herlschaft Senosetsch gcwilli^el und hiezu
drei FcilbictungS-Tagsatzungen, und zwar
die eiste auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite <mf den

6. O c t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Bormittags von 10 bis 12 Uhr,
>n der GerichlStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcall läl
bei der ersten und zweiten Feilbictung nul
um oder über den Schätzungswerth, bri
der drillen aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Licitatious-Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprolotoll und der
Grundbuchsextract können in der dicsge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch, am
8. Juli 1871.
11776—2) 'Nr7i7637

Erecutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte ^aas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr daS Ansuchen der l. k.

Finanzprocuratur ^aibach, nom. h- Aerars,
gegen Lorenz Tekauc von Zala wegen au
l. f. Steuern und Umlagen schuldigen
115 fl. 70' / , lr. ö. W. c. 8. 0. in die exe-
cutive öffentliche Versteigerung der dcm
Letzteren gehörigen, im Grundbuche Nad'
tischet 3ud Urb. <Nr. 322/315, Reclf.
Nr. 491. vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthc von

500 fl. 0. W. , gewilligt und zur Vor.
nähme delselden die executive!» Feilbietungs<
Tagsatzungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
5. O c t o b e r und
6. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedttmal Vormittag« um 10 Uhr, in der
Amtotanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bci der letzten Feilvictulia. auch unlcr
dem Echätzungewetthe an den Melstbitten»
den hintangcgcbcn wcrdc.

Da« Schätzungeprotoll, der Grund'
bnchoextract und die ^icltattousbediugnisse
können bei diesem Gerichte in dcn gc-
wöhnlichen Amlöslunden eingesehen werden.

K. t. Beziltsgericht ^aus, am ölen
Mai 1871.

(1732—2) Nr. 2266.

Executive Feilbietuug.
Von dem k l. Bezirksgerichte Over

laiboch wird hicmit bekannt gemacht:
(äs sei über das Ansuchen der l. t. Fi-

nanzprocuralur für ziraili, in Vertretung
ocS hohen k. l. AerarS und Giundentla'
stul'.gsfondes, gegen Mathias nnw Via!
lhäliS Gcrmlt von Laasc H. ^)ir, 11 wc-
ĝ n aus dem Bescheide vom 9. Juni 1870,
Z. 1338, schuldigen 38 fi. 96 lr. ö. W.
l̂ . ». c'. in die Rcassnlmrung der cxccû
liven öffentlichen Vclslcigcrnng der ocm
letzteren gchöiigcn, im Glundbuche der
hcrlschaft Freuocnlhal »ud 1'om. I . ^ F .
351, R(lf.°Nr. 82 vorlommcndln b.hane
ten Realität sammt An- und Zngchör, im
gerichtlich elhudcnen Säiätzungoweilhe
von 540 fl. ö. W., gewilligt und znr
Vornahme derselben die dillte Fcilluc
tungs-Tagsatzuug auf dcn

I I . S c p t cmbc r I 8 7 1 ,
Vormitiags um 9 Uhr, hiergerichtö
nul dem Anhangs bestimmt worücn,
daß die feilzubietende Realllüt nur bci die-
scr Fcilblelung auch uuler dem Schäz'
zungewcrthe an dcn Mclslvicttlldcn hinlan-
gegldrll werde.

Das Schützungsprutotoll, der Grunde
buchscxtlact und die ^icitationslicdingnisse
können dci diesem Gerichte in den gc«
wöhnlichcn Amlsstllndcn cmgesehcn werden.

Hk. t. Beziitsgelicht Oberla'bach, c>m
l3. Ju l i 1871.

(1724—2) Nr. 1962.

Executive Feilbietung
Vom l. l. Bezülsgcrichte Sittich wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der Maria

Kalar von Mulaua gegrn Franz Bovl
von Hillstouool wegen schuldigen 240 ft,
ö. W. 0. 3. 0. in die executive öffentliche
Kcisleigerung der dem ^ltztern gehörigen,
>m Grunobuchc der Henschaft Wcix^tilug
8ul) Rctf.'Nr. 1083/4 voltummcnden Rea-
llläl, im gerichtlich crhobcncn Schätzungs-
w r̂che von 1847 ft. 60 kr. ö W., gewi!-
liget und zur Vornahme derselben die drei
Feilbictuügs-Tagsatzungen auf den

16. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r und
17. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, bei die-
sem Gerichte mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubittende Rcalltäl nur
bci der letzten Fcilbielung auch unter dem
Lchätzungswerthc an dcn Meistvietendeu
hmtangegllicn weide.

Das Schatzungsprolololl. der Giund-
buchscxtract und die ^icitalionebedingnisse
können bei dicsem Gerichte in den gewöhn^
lichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sitiich, am 12ten
Juli 1871.

(1793—2) Nr. 4959.

Tritte exec. Feilbietung.
Von dcm l. t. Bez,rtsger'chtc Feistriz

Wird bekannt gemacht:
Es sci übcr Ansuchen des Anton

Domladis von Bitmc, Cessionär des An-
ton Logar von Piem, die mit dcm Bc-
scheide vom 24. Februar 1871, Z. 1333,
auf den 21. April 1871 ungeordnet ge-
wesene, jedoch sistiite dritte executive Fe,l-
bietung der Realität des Il'sef Slauz

von Grafcnl'runn Uib.-Nr. 436 26 Hcir-
s l aft Adelodcrg r6Ä8«mu2iiäo mit dein
vorigen Anhanae und Benähe a»f t>sn

2 ^. A n g », st 1 ft 7 1
llngccndlict woiden.

5t. t. Bezirksgericht Feistriz, am 8tm
Juli 1871.

(1797—2) ')ir, ^ ' . l ^ .

Tritte exec. Feilbictuug.
Von dcm l. k. Bezillögciichlc Fcisniz

wird hieimit bekannt «zcnlacht, daß zu der
mit dcm dicsaerichllichc» Bescheide vom
23. I n n i 1871. Z. 4524. m der Rcchio l
lache der l. l. Finan^ocuratlir Laibach,
iwm. dcs l,. Acr.l:t<, gcg^n ^oslf M̂ <
lincic von Sugurjc Nr. 45 ^ W . 105 sl.
30 kr. c. «. (̂ . ans de» 25. Juli 1871
anaco'dmlm zwciten rxecutiven Ncalssil'
l'iclung lein ttaliflnsliger c'.slüielxl» isl.
da^er am

2 5. August d. I .
zm' dritten geschritten wcid.n witt'.

K. k 'Veziils^richl Feist!ij, au, 29l<i,

(1794-2 ) N.. 471^

Uebertragullg drittcr erec.
FeilbietllUj,.

Von dem l. l. Aezirt^gericlXc in Fci-
striz wird bctalini gcmachl l

Es sei übei- Äüsuchen dcs Herrn Bl^i<
Toms ö von Fcislriz die mit dcm B.sckcit<'
uom 10. März 1871, Z. 1749, auf dcn
7, Juli 1871 cmycoldnetc drille lxlcntirc
Fciltiielnlig der Rculität des Anloi» P^rtu
von Pürje Hs.-Ni. 10 Ulb-Nr. 4 li<l
Hnssch^st P,em mit Beibehaltung dcs
Oitcs tcr Stunde und mit dcm voiigen
Besätze ans den

2 2. Augus t 1 8 7 l
nlicitragen woiden.

K. t, Bezirksgericht Feisttiz, an, :'.l'lcn
Juni I87 l .

(1775-2) Nr^ 211^.

Zweite Feilbietuug.
I m Nachhange zum dic^icrich'llichen

Ediclc vom 4. Juli 1871, Nr. 1907,
wild belaimt gcgebcn, daß, nachdem z„r
cistcli Flilliictln^ dcr dem Hcrli, Ferdi-
nand lödlcn 0. ltleinlilayr gehörigen, im
Glllndbuche dcr Hcri^chaft Seiscnlcrg
«ud 1'om. V I I I , ^o l . 10 V0lkommenen
Wicsc Dominical-Lelllheu gcnunnt, fcin
licnfilistiger erschiene,, ist, am

2 6. A u g u st d. I .
Vormitla.zS 10 Uhr in dieser G richls-
kli!,^lei znr zweiten FeilbielllügS-Tags^z»
zung geschritten wird.

,' K. t. Bezirksgericht Sciscubcrg, mn
26. Juli 1871.

' (1781^2) Nr.i^csTT'

Erecutive Feilbietuug.
Von tum l. k. BeziitSgerichtc ^aas

wild hiemit bekannt gemacht:
Es sei übci das Ans>,chcl, der Theresia

«ores.c vlln Boctovo. dnrch Johann lto,
'os c von Boctovo. gcgcn ^oham, Hit i
respect. d̂ ,scn Bcsitznacl'fo'gcr Valentin
Zadmk von Dculsctidoif wegen ans dcm
vergleiche vom 1«. Mai 1860, H. 2161,
schuldigen 210 fl. ö. W. e. 8. 3 in d«c
executive öffentliche Vetstei^crung der dcm
^tztcrn ^l)öriatn, iin Grundbuchc :u1
Pfairhosögilt Oblocl Rclf.-Nr. 19 vor-
ommcndcn Realilüt, im gsrichllich eil,o

uencn Schatzungswcithc von 910 fl ö. W.,
gewlll.get und zur VomalMc derscllieu
die executioen Feilbietungs - Tagsatzmigen

2 9. A u g u s t ,
- !0 . S e p t e m b e r und
30. O c t o b e r 1 8 7 1 ,

ledesmal Vormittags um 10 Uhr, >'"'
'"ntesltzc nut dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität liur
del der lctztm Fcilbiclllng anch uillcr dcm
^chatzungswcrthe «l, dcn McMictcndcn
hlntangcqcbcu werdc,

Das SchätzungSftlütolull, der Orilnd-
'uchscxlract und die ^icitationsbcoingniss'.'
lönnen l>ei diesem Gciichlc i i ' dcn ^cwöl'n-
lichen Amtsslunden eingesehen weidc".

K. l. Bezirksgericht Vans, am 29lcn
Mai 1871. " " ^
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(1820-N Nr. 4070.

Dritte czec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Tschcrncmdl

wild bekannt gemacht, daß cs in dcr
ExeculionSsachc des I»e Magai>>a von
-ssr<urovic I'sscn Au^u ^l.'inil t'^n Peiu-
dinc pcto. 2!) st. 12 kr. «. 8. c. bei der
mi! Äeschcid von 8. Februar 1871, Z.
818, auf den

1 tt. A u g u st 1 8 7 I
angeordneten dritten rxccutivcn Fcilbie-
llliig der Realität ^ud <^ur.«Nr. 75 Ocra-
Nr. 31 n<1 Gut WeiuilH das Verblei.
den hat. ^,

ss. l. BezivlSacri^t Tscherncmbl, am
18. Jul i 1871.

(1824^1) " N r . 2 4 5 0

Executive Fellbletunq.
Von dem k. k GezirtSgelichte Obcr

laib^ch wird l'icmit lukinmt gemacht:
Es sei über d̂ .s Aujuchcu dcs Hlin-

rich Slodlar., dinch Hcrr» Dr. Sajouie
roll ^aibach, gegen Johal-l, und Hclcna
Pink vou Podlifta wc^cn aus dem Urtheile
Win 7, M i » 1870. Z. 803, schuldign,
2000 ft. v. W. c. 8. c. in die rxccutivc
öss'lltlichc Vcrslcigcrung der dem ^ctztcrn
p.chöriqru, im Grund^uche dcS GulcSVusl-
ttjiU ^ild Rcl f^^ ' . 34, ^c i . 45 vorlou^
niende» Ne^l tät sammt Äu und Zugc>
hör, im gerichtlich crho^cucu Gchätzüi'ßS'
wcrlhe uo,', 450 sl. ü W., gewilligcl und
zur VornahtNc dc, selben tic cxecutiven
Fcildttlimcj^Tacls^uiigcli auf den

1 <>. S c p t r m der,
I l». Oc tobc r und
l 0. November 1 8 7 1 ,

jcdcSmal Vormillll^S um 9 Uh>. hicr-
gcrichts mit dem Auljauge bcstliumt wor
dcü, daß dic scilzubictcüdc Rcalilül n»,
bci der lctztcu sscilbieiuug â ch uul^r dem
Schätzuugswctthc an dcn Mcistbiclcudcu
hiulaugecjedeu werde,

DaS Schä^nugSpll'lotl'll, t cr Grund-
buchscftscict ui'.d die Vicilcitiolicbediu^llssc
tonneu bei diesem Gcrichtc iu dcu gewöhn-
lichcu AmlSstuudcu c!Ns,cs>ĥ i, werde».

Hl', k, Acurlögcricht Obcrlüdach, um
30. Iuli^1871.
(1825-1) ' " Nr. 673.

Executive Feilbictung.
Vou dem t. t. Äczirlegcrichle Obnlal-

bach wird hicmit lclaunt gemach!:
Ec» sci über das Äusuchcu dcs Mi»

chacl «Hnslelöic voi, Obclöiöln, duich Dr.
E. h . Costa von ^uibach, ^cgcn Ioscf
Gnjol uou Pr^'luva bci B>llich ,̂rl>tz wcgc«,
auö dcm Z'ihlungöouslrage v«.'lu 28,cn
Hpril 1869, Z. 1207, schuldign l000 ft.
ö. N . c. 8. e. iu die c^cuuce össei,llichc
Versteige! uug der d̂ m ^ctzlcrc» ^choiigcu,
im Gmndimchc dcr Hcnschuft B,ll<chgr t̂z
8ud Ä. I, 1<'o1. 14, Rctf.°^ir. 10 vor-
tummcudcn Nculitäl sammt ^» - »md Zu-
Nehijl-, im qcrickllich'erhul'clicn Schatzun^i'-
wcttdc von 3130 ft. o. W.. ueuillli^t und
zur Boll',al)Nlc derselben die executive»
FeilbictunnsTagsatz»n^cn ailf den

12. S e p t e m b e r ,
13. O c t o b e r und
14. N o v e m b e r 1 8 ? l ,

jidcSmal Vormittags um 10 Uhr, hicr-
aciichts mit dcm Ä»yü»,;c desl>mml
wurden, daß die feilzl'bicttlidc ^leali:al nur
bei dcr, letzten stcilbiltuuii auch u»tcr t>cm
Schätzun^welthe au dcu Älcisldictcudc!!
l)intang?sscbcn werde.

Das Schatzuuuorrolotoll, dcr Grund'
bnchöejliatt imd d'e ^icilalll!l,obedi»c>l!isje
töimc» bei diesem Geriete iu den gcwöy»-
lichci, Aml^stul^^n citi^cichln wcrden.

K. k Bchrtc^n'ich! Obcllaidach, am
4. Mai 1871.

(179^—1^ Nr. 4527.

Enmlenlllji
au M a r i a R u ß von Höiunslcin,

Bon dem t, !. slädl. dcleg. Bezirke
«erichtc iicudolfswlrlh wild der Maria
Nuß voi, Houicjstli», »nbct^iut^n Aufcnt<
l)al l^, hiemil criuu.ll:

E« habeu wider dieftlbc bei dî sciu Ge-
richte dic Mallhäuü Graöii'schcu (ärbcu
von Hön'nstciu durch Dr. Jollen!, Slc, l
die >lla^e, eö jri die auf dcr .hubc ft,,!»
Ulb.-Nr. (>?2, Nelf. Nr. 3 l7 :^l Ancll
peitsche G.lt ')il>sscus»ß zi, ihien (Äuu-
jleu mit der vou Iohauu und Cüeiliu

Murn am 15. December 1836 aus c
stellten Schuldobligation intabnlirte miu-
terlichc Erschuft per 98 ft. 12 kr. 6, M .
°dcr 103 ft. 11 lr. ö. W. „ebsl 5"/^
^inscu nnd Nebenoerbindlichteilcn du,ch
.ljeljälirliug trlosckcn, überreicht m>5 es sc>
Ijie'.udcr M n mündlichen Bcrfakrcu dic
Tagsal)ung n f̂ den

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
l,ieru,crichlS füih 9 Uhr, mit dcm Anhang
des ß 29 a. O. O. angeordoct.

Da dcr Aufcmhaltsoit dcr Gcllagtcu
dieseil» (berichte nnbclannt und dieselbe
vielleicht aus den t. l. lHiblandcu abwc-
scnd ist. so hat man zu ihrer Vcrtre»
tung und auf ihre Gcf^hr nnd Kosten dc»
Herrn Dr. Ios^f Nosina oou R»dols>ü°
werth alö <^unÜ0r .iä liotum bestellt.

Äiaria Nuß wird lncvon zu dcm
Eude verftäudit,ct, damit dieselbe allen-
falls zu rechler Zeit selbst nscheiueu ode»
sich cincn andern Sachwallcr bcsillleü,
auch dicscm Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduuu^e«müßlgcn Wege cinschici-
tlu lind die zu ihrer Verlhcidiguug erfor-
derlichen Schritte einleiten tonne, widri-
gcuS diese i)iecht>?sachc mit dem auf^lstcll
teu Cliralor nach ücn Acstimmuna.cn der
Gcrichtt<orcnung verhaudclt werden uud
die Gctlagtc, irelchcr es übrigens frei
slch!, il)ie Nechlobchllfc auch dem bcncmn-
ten Curaior an die Haud zu geben, sich dic
auö ciucr Bcrubsauiuunn culslchcudcn ^ul
gcu scldst bcizlüncsscu haben wird.

i i . l. slädl. dclea,. Äczill^ciicht Nu-
dolfi>wclth, ani 2. Iuu i 1871.

(1800—1) Nr. 4529.

Glillllmmg
au And re ai< G r a öic von Höui^slciu.

Bou dcm l. l. sladt. delcg. Vrzirlo-
gerichtc ^tudolfclwcrth wild dein Nudrcue
Gracie vou Houigslciu, unbekannten Auf
culhaltcö, hiciuit ciiunerl:

Ei> habe» wider dcliselbcn bci dlcscm
Gciichte dic ÄialthäuS (Äraälc'scheu < l̂l.'cu
voi, Hünii!stciu durch Dr. Iohaxu Stcdl
die iilage, ce scicn die auf dcl, Hübe «uli
Urb.-Nr. 007, N^lf.-Nr. 315 uä Au^5
pcig'jche (^ill N'asslllsuß mit dem wlllh-
lchafitlllmllichcu Bclglclchc vom 17. Jan-
uer 1820 pcr 40 fl. 6. M . nnd dic bel
dcr Hubc «ud Urb. Nr. W, Nllf.-Nr. 49
lu! Hcnschüfi Ticsscu in Folge geiichl-
lichcu Bergleichco voin 17. M^i l « 2 l ,
Nr. 47, pcr 50 ft. C. M . holenden
Sahposleu n.bsl 5"/n Zius^n n»o allcu
^icbeiN'.rdiudllchlcllc» o»lch^cljähr»i!q cr-
lofchcu, überreicht uud sci hici üdcr die Taz;
satzullg zum u,üudlicheu Bcrfahrsn auf dc,

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, l'lergcrichts mil dcm Auhcmgc
dci» i> 29 a. G. O. uugcold»tt.

Da dcr Aufenthaltsort dcö Gcllaglcu
diesem Gerichte nubclaunt und dc>selbe
vielleicht auö den t. k. Eilanden abwĉ
scnd lsl, so hlU man zu disscu Bcrlrttun^
uud auf dlsseu Gefahr uud Koslcu dcu
Hcrru Dr. ^oscf Nosiua vvu Nudolfo^
wcrlh als ^ui'^wr u<1 ucwm bcstclit.

Audrcaö Grus-e wiro hicoon zu dcm
Cudc vcrstäudigel, damit dciselbe allcnfullo
zu rechter Zeit selbst erscheinen vdcr sich
c>ncu audcl u Sachwalter bcslcllcu, auch die-
fcm G>r,chtc uaml)c»fl machcu, üdclhaupi
im ordnul^c«!, aßigln Wcgc riuschrcitcu uud
die zil sliucr Vcrlhcidiguug clfotdeilichcn
Schrille ciulcilcu fi)!>nc, widrigluo dicsc
N ĉhlösach.- luit dlln oufgcslclitcn ^uialor
nach d u Gestluimuugcn der On,chl0old'
üuu^ v^ih^lll'llt wcrden un) dcr Gc-
llugle, welchem ci< ülnigcus freisteht, du
Ncchlichchclfc auch dcm dcuaüntcu Cuialor
au die H»ud zu gcbci', sich dic auc« eiucr
Bcrudsälimu»^ culslchlndc» Fol^n sclbjl
bcizumcsscu habcn wird.

K. t. M l . delcg. Vcziikogcrichl N'u-
do!fe<ucrll), 2. Juni' 1871.

(1799- l , N'r. 4528.

Erillllcnlltg
an G e o r g G a l i c uou Höuigslcin.

Von dem k. t. slädt.'dclcg. Bezirk
gciichle illiidllsc'il'cill) wild dem Gcoru,
Gal e von Hö,l!^slc!ü, Ul:lnla„ulcu Aüscul-
hallci<, l>icmil cl i ,nnl l :

(5« habcü widrr dcusllbli! l>ci dic
scm Gcrichtr die Ma!l>ä»S Giaschie'schf,,
Elbcu vou Hviilgllcil! l>ie itlcn.c, co sli
lie aus dcr Hulic ^u!' Uib ^ir. 607,
Nclf.Nr. 315 u<1 Aucr^pel^schs O,'ll

'Nasscusuß mit dem Schuldbriefe vom
22. Decenter 1801 intabulirte Dar-
lchluösordcllmg pr. 100 fi. B Z . scalirt
lwch dem Cursc auf 94 f l . 1 tr. 6. M .
oder 98 fl, 71 tr. ö. W. nebst Zinsen
und Ncbcuvcrbindlichtcileu durch Bcrjäh»
rung erloschen, überreicht, worüber dic
^agsatzuug z»m mündlichen Bcrfahren
^ ! l j 0l>l

2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,
9 Ul>c früh, mit dcm Anbaugc dcö ^ 29
a. G. O. hicrgerichte angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Gctlagtcu
diesem Gerichte unlutannl und derselbe
oiell'ichl aus den l. l. Erblandcu abwesend
>st, so l)c»t man zu ocsscn Vertretung und
l'uf dessen Gcfahr und Kosten den Herrn
Or. Ioscf Rosiua von RudolfSwettl) alö
(.'llmwi' ilä llctum bestellt.

Gcorg Galic wird hievon zu dcm
(̂ udc vclstündigct, damit derselbe ulleufalls
zu rechter Zeit selbst erscheine» oder sich
cium andern Sachwalter bestellen, auch
ouscm Gerichte namhaft machcu, übcr»
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu scincr Bcitycldiguug
c> forderlichen Schritte ciulettcn lönuc,
widrigen« diese Rechtssache mit dcm ausgc-
sttlltcn Curator nach dcn Äcslimmuugcu
dcr Gerichtsordnung verhandelt weiden
uud der Gcllagtc, wclchcm cs übll^nö
frei stcht, alle Rcchlebcyclsc uuch dcm
bcnanulcn Curalor au dlc Hand zu geben,
sich die auS cincr Bciabfäumung culslehc»»
den Folgen selbst bcizumcsscn haben wird.

K. l. städt. drleg. Bczirtsgcrichl ^iu-
dolfSwerth, am 2. Juni 1871.
ss767^2) N r ^ i 4 2 5 ^

Ncassmttil'Ullg erccutioer
Fcilbictllllg.

Bon dcm t. l. Bczillogrrichtc Idria
wird bctcmut gemacht:

Es sci üker Ansuchen dcr t. t. Finanz-
procorolur in ^aibach gcgen Anlou Er^
lliuc vou iDiitlcilanomla wcgm an Gru»d-
lustcueulschadigliug schuldigen 89 fl. 55 tr.
m oic' cj-eculwe ojfcnllichc Versieigcrurig
dcr dcm ^tzielcu gehöiigen, im Gruud-
buche dcr Hcrlschast Iorla 8ud Urb.-Nr
15/278 vortommeudcu, gerichtlich uus
1780 sl. bcwcithclcu ^icalilnt samu,l A»-
ulid Zl:^ehur bewilliget, und weidcn d,c
Tagiutzuugcu im NcassumirungSwcgc
auf dcu

5. S e p t e m b e r ,
6. O c t o b e r nud
" . N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

mü Bcibchcil! dcS Oi tcs, dcr Stunde
und mit dcm vorigen Axhauge ul'gcorducl,
uud hicvon bc,dc Thcilc, das l. l. Slcucl'
amt und sämmtliche Tadulargläubiger vcr
släudigct.

it. l. Bezirksgericht'Idria, am 26lcn
Juni 1871.

(1700^-2) Nr. 2558.

Erccutive
Rcalitättll-Verstcigerllllg.

Bom t. t. Dlzutegcrichlc Sciiosclich
wird bekannt gcmuchl:

Eö sei übcr Ansuche» dcr k. t. Fi-
nauzprocuratur von ^albach die lfcrulioc
Fc>lo!cln»g dcr dein Ioscf Fobeic von
Seuofelsch gehörig u , gcrichlllch auf
1050 fl. geschätzten Nculilüt Uib.-Nr. 78
uud 79 ml Hci!schuft Scnosclsch bewilli-
get uud hiezu drei FcilblcluugS-Tatzsaz'
zuügcn, ul,d zwar die erste auf dcu

2. S c p t e m b e r ,
die zweite uuf dcn

3. O c t o b e r
uud die dritlc auf den

4. Novcm l i e r 1 871 ,
jcdcSmul Bormiilügs uou 10 bis 12 Uhr,
i» dcr Gcrichlotcmzlci mit dcm Au>
hange augcordlut wordcu, daß die Pfand-
icalllät bci der crstcu uud zwcilcu Feil-
bicluiig nur um odcr üdcr dcn Sch^z-
zuuge>wcrlh, bei dcr dritten alier auch milcr
demsclocu hiutai'gcgcbeu werden wird.

Die VicitatioiMedingnissc, wornuch iuo.
bcsolidcrc jcdcr Vicitanl vor gcmachlcm
Anbote ein lOpcrc. Badium zu Haudcu
dcr ^icitalionS-Eommijsion zu crlcgcu hat
so wie daS Schäftuugoprotololl u»d dcr
Oruudbuchsrztract lönucu ,u dcr dicS-
gerichtlichen Registratur cii'gcschcn wcrdcu.

K. l. ÄezirlSgelichl Sciwsclsch, am
8. I.,li 1871.

. (1782-2) Nr. 2117.

Executive Feilbietung.
Bon dcm k t. Äeziilsgerichlc ^aas

wird hiemit b>kannt gemacht!
(5S sei über das Ansuche» dcS Jakob

Mulc von Obelsccdorf, als Cessionar des
Iatob Pelric von Marlooc uud dli Kilchc
St . Francisci zu Vcrh, gcg»n Iohaim Ausec
von Vcrhnit wegen aus dem Vergleiche
vom 13. Juni 1802, Z. 2873, schulbi-
gcn 100 f l . ö. W. in dlc executive offcnl
liche Bclstcigcrui'g dcr dcm letzteren ge«
hörigen, im Grundbuche Herrschaft Schnee»
berg8lid Nr. 180/172 und «uk Ulb. -)l:. 90
vorkommenden Realitäten, im gerichtlich
erhobenen Schatzungsivcrlpe von 300 fl.
und 030 ft. ö. W , gewilligct und zur Vor»
»ahme derselben dieefeculiven stcilbicllmgS.
Tagsatzungcn auf dcn

7. S c p t e m b e r ,
7. O c t o b e r und
9. ' 'November 1 8 7 1 ,

jcdetzmal Vormittags um 10 Uhr, in dcr
AmlSkanzlei mil dcm Anhange bestimmt
woldcu, daß die feilzubietende Realität
mir bci der letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schähungswcilhc an den Meistbie-
tenden hintaugegevcn wcide.

Daö Schätzungsprolololl, der Grund»
buchscxtract und dic ^icilalionSbedingnisse
töi',ncn bci dicscm Gerichte in dm ge«
wohulichcn Amlssluudcn eingesehen werden.

K. l. Äczilki«gciicht i.'o.as, um 2'.»tcn
Mai 1871.

(1777—2) Nr. 1493.

Executive Feilbietunq.
Von dcm l. l. Gcziilsl-zklichlc VaaS

wild hieniil bclanul gcmachl:
Es sci übcr das Ansuchen dcr l. l. Fi

uauzviocuralur für Krain, iu Vertre
luug dcS hohen Acrars, grgcn AiidrraS
Lilcr von Obcrolavc Nr. 9 wegcn an
Forslschadcucrsutz schuldigen 14 f l . 45 lr.
ö. W. <!. «. c in die executive öffentliche
Vcrslcigcruug dcr dcm ^ltzlcrn gehörigen,
im Gruudbuche ItadliSct «uk Urb.
0ir. 288/280, Nclft.-Nr. 480 gelegenen
Ncalitäl, im gerichtlich cthobcncu Schaz»
^iugSwcrlhc von 779 f l . ö. W., grwilli
get uud zur Vornahme drrstlbcn die czec.
Fellt'ictimgS-Tagfatzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
2. O c t o b e r und
2 N o v e m b e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in bcr
Amlslanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur br> der letzten Feilbictung auch unter
dein SchätzungSwcrlhc an drn Mcistbic-
lendcn hiutangcgcbcn werden.

DaS Schätzung^prolololl dcr Grund»
buchecflracl und die ^icilationSbedinguissc
töulicn bci dilscui Gerichte in den gcwöhn-
lichcn AmtSslundcn eingesehen wcrdcti.

K. l. Bezirksgericht ^aaS, am 19ten
Juni 1871.
("1802—2) Nr. 1282.

Executive Feilbietung.
Von dcm l. t. ÄlzirlSgcllchlc Ra

tschach wird hicmit bclannt gemacht.-
ES sci übn daS Ansuchen dcs Andreas

Kcppa vo» Slcinbrück gcgcu Iofcf Zu
pauöic von Ratfchach wcgc» schuldigen
477 sl., 400 ft. und 300 ft. v. W. c. «. «.
in die efcculivc öffentliche Versteigerunn
dcr dcm ^ctztcrcn gehörigen, im Grund
duchc dcS Älailtcs Ratschach «>ld Urb.-
Nr. 94'/2. 95 ' / , , 90'/^ u»d 27, dann
dcr He>r!chnsl Ralschuch «ul» Urb.°Nr. v
vorkommcudcu Rcaliläten sammt Au. m,o
^ugchör, im gerichtlich elhobcncu Schaz-
zui'^wcrlhc von 2045 ft. ö. W,, gcwll'
li^rt und zur Vornahme dcrscll'en die Feil '
bictungs.Tagsavuligcn uuf den

2 5. Augus t ,
2 0. Sep tembe r und
2 7. O e t u b c r I 8 7 I ,

jcdcemal Vcrmitia.iS um 10 Uhr, vor die-
sem Gerichte mit dcm Anhange >>cstimmt
wo. dcu, daß die feilzubietende Ncaliliit
>n.r l^i dcr lctztcn sscilbictung auch uulcr
»cm ^chlltzuugswcllhc uu den Mei^lbis.
enden hinlungegeben wcrdc. '

Das SchaftungSprolololl der Grm.d.
"ichscxtratt uud die Vxilationsbedingn'sse
mmrn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn.
>chcu AmlSstuudcn ciuacschru wclc>c».

tt.s. Äezillsgericht Ra'schach, am 2Ilc,>
)uni 1871.
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W Ban den beliebten «^>»,«>e»><»,» t»vH<«, i t i H - t i re»»!«» o »

^ ist soeben Nr. 32, die momentanc Siwation an dcr Wiener Avrse be lj

? sprechend, erschienen und wird auf Verlangen A R N t l ^ nnd s » n > » c « ^
H zugesandt. ii759-!)) !

l

^ » Efemplore der 3. Axfiage der
^5 Broschüre „Die Privatspeculalion
»l> au dcr Bölse, von Jas. K°t,n"
^H sind vorrälhig und wcrdru gegrn
V^ 15 lr. sranc« vcls»l»dt.

I
\

JOS. KOIIII & CO., ;
Bank- Äc BörÄOiihaus

Wien, verläng. Ickottengaffe «.

Bercheers Theater
Mlt

Geister uud wespensterersckeinunncn
vci der TternaUce. (I8^tt)

Heute Montan den 7. Austust

aroße Vorstellung
Abe»d« 8 Uhr

Mil Mmoch5lulln im ^ro<MMM.
Morgen, Dienstag. Abends 8 Ubr Vor-

stellung.

5.1N
wurden in der Specerei-Haudlung des Herrn
A n t o n Hlr i«pcr gefunden. Dcr Vcrlustträger
mdge sich dort darum anmcldcn, <1^^8)

^ P2piol--L»-Ü8to. ^

»« l

?^ ^ lk!^> ^ ? ^ !
^ .̂ ^ n <°) ! 3 3?

(1814) Nr. 918.

Firma-Protokollirung.
Das k. k. Kreis- als Handelsge-

richt in Rudolfswerth, gibt bekannt,
daß die Firma:

/ r a n ) I o n k e ,
Handelsmann in Gottschee,

des Handelsmannes Franz Ionke in
Gottschee ob dessen gemischten Mehl-,
Specerei- und Eisenhandlung als
Hauptniederlassung in Gottschee im
diesgerichtlichen Handelsregister sür
Einzelnfirmen eingetragen worden sei.

Rudolfswerth 25. J u l i 1871.

"(1763^3) Nr"3000.

Ucbertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom gefertigten l. l. Bezirksgerichte
wird belal'Nt gemacht, daß die in der
sieculionssache dcr Helena Erzen von
Krainburg durch Dr . Beyer gegen Ba l -
lelmll Konc von Goriöe mit dem Bcscherde
vom 15. März l. I , Z N48, auf der,
w . Iul> anberaumte drille executive Feil-
bielung der dem Lctztern gehörigen auf
4525 fl. deweitheten Realiläten über An-
suchen der Efccutionssilhrerin auf den

29. August l, I . ,
früh 9 Uhr übertragen wurde, und daß
bei diefer Fe>lbieluua, welche in dcr Gc-
richtelanzlei abgehalten wird, die Nealitä-
lcn auch unter dem Schützungswerlhc
hintangeacben werden.

K. k. Bezirlsgeiicht Kralnburg, am
10. Ju l i 1871.

( l s i t t—2) Nr. Ü473.

Curatorsbestellultg.
Dcn lli'betannt wo befindlichen Erben

nüch Frau Thnrsi,i Pirck, als Acsitzerin
dcr Ncalität xud Uch.-Fol. 2l.'l ,ul (̂ »U
Slcililmchl, wird l) emit betanltt gcinachl:

Es hlitic die Sigmund Slasiu'sche
Vetlaßmasse unter Vcrtrcluuq lhrcs Cll-
latuK«. des k. t. Notars Herin Auto»
ilro»al!cldvogl, wider dicscldcn die Hypo
theturtla^cn <I<̂  pm^, 11. Juli l. I . ,
ZZ. 347 l — 3474, M o . 200 ft, 400 fl..
400 fl. und 300 ft, f. Anhang hieramts
ul)err>,lcht, und es sei Herr Jot». Dcl'm;.
l. l. Postmeister in Sieln, zu ihrem Cli
raloi' bcslellt woldcn, welchem auch lüttc.
Einem die betreffenden Zahlungsaufträge,
behandlet werden.

K. k. VczirtSgelicht Stein, am 14tcn
Juli 1871.

(1815—2) Nr. 2230.

Olmttorsbcstellllltli.
Von dcm t, k. Bezirksgerichte Seist»,

berg wiid dem Fiänleil, Susanna voi>
Plarqinö, der Ursula Glicha, dem H rrn
Hicroinmus Rechcnbach, Herrn Muü^uis
^oscf Hilillc. Hrn. Josef Aldoraelti, H>n.
Ioyann Christen. Hrn. l̂copold Frören-
lcicd, Hrn. Johann Michael Kut, Hcrrci,
Nossi und Moro, Hrn. Franz (ölsristian
u„d Hrn. Franz Luchemer erinncit, daß
ihncn wca.cn ihres undctaimlcn Aufcnihal-
lcö behufs Empfangnahme der siir sie
al« Tabularglälibigcr in dcr Efccution«'-'
fache des Herrn August Ritter u. Fö-
oransperg, durch Herrn Dr. Sajovic in
^aiblich, gegen Herrn Ferdinand Edl. r«c>»
Klrinmayr von Sciseubirg poto. 3750 fl.
0. W. c. 8. c. auSg<feriî >en Realfeil«
diclun^ödcschlidc vom 5 Ma i 187l,
')tr. 1278, und zur Wahrung ihrer R ĉhlc
Herr Iuhann Wcholiz von Seifender^ ulo
öurator aä ul'.tum bcsttllt worden ist.

K. t. Äczirlsgcrichl Scisenberg, am
1. August 1871.

(1^05-2) Nr. 2557?

Executive
Realitäteu-Versteigerullg.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosctfch
wird belannt gemacht:

Es fci über Ansuchen der l. l. Fi-
nulizprocuratur in î aibach die exec l̂ivc
Feilbielung dcr dem Vliha Antoncic uon
Gabetce gehörigen, gerichtlich auf 1283 fl
glschähten, Realität Urb. - Nr. 227 :ul
Herrschaft Senoselsch bewilliget und hiczn
drei Fcilbictungs'Tagsatzungcn, nnd zwar
die eiste aus den

1. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O c t o b e r
und die drille auf dcn

3. N o v e m b e r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormiltags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der elften und zweiten Feilbielung nur
um oder über den Schätzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
dintangcgeben werden wird.

Die LicitationS-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<, Podium zu Handen der
tticitations-Eommission zu erlegen hat, su
wie das SchätzungS-ProlotoU und der
Gnmdbuche<Eftlact können in dcr dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. f. Bezirksgericht Senosetsch, am
8, Juli 1871.

Die k. k. priv. ostcrr. Hypothekenbank j
cmittirt z c l m - m i d lmifzigj i thriK«? i" i';nnihi'U*U\ mid 51 . . I
l*t»rcent ohne Stnucrabzug1 verzinslich und zu l'lijiilUr^eUlem uiul j

Cautionen verwendbar.
Diese Psiindbi'iülV, welch»; bcrd ls wi^cn ihrer grossen Sii:li«i-iuiil duo. bc.YudAv (i;i-

pilalsaiihige dos l'iihliciims l>ilde», stwlltm sich mit Itücküir.ltl u»f ihr Zirisfipträfrin'ss yi'fffMi-
wiirlit; billiger, als alle andern in Wien ausgegebenen Pf.inddriH'i: innl wenieu stels jjennu
zum TüKCscoursc verknust bei der (l'lf>7—17)

Wiener Wechselstuben-Gesellschaft,
W i e n , f«r»lieii M, und ileren Fili»l<* in l ' rns , gruben •£. ;

(1803—2) 3ir. 3994.

Frciwilliqe Ncalitättn-
Versteigenmss.

Vom k. k. Landesgerichte ^aibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Schaffer und der Frau The<
resia Lcnöek, durch D r . von Schrey
die freiwillige Versteigerung der den-
selben gehörigen, im magistratlichcn
Grundbuche vorkommenden Realitäten,
als des auf 1700 f l . geschätzten Hauseö
(5onsc.-Nr. 113 in dcr Rosengasse in
Laibach sammt Garten und des auf
100 f l . bewertheten Morastantheiles iu
I lovca Mappe N r . 124/3 bewilliget,
und hiezu die Feilbietungs Tagsatzung
auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 1 ,

Vormittags 11 Uhr , vor diesem
Gerichte mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Realitäten nur um
oder über den Schätzungswerth hintan
gegeben werden.

D ie Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Va^
dünn zu Handen der Limitations-
commission zu erlegen hat, sowie, die
Grundbnchsez:tracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Bemerkt wird, daß sich die Eigen ̂
thümer eine achttägige Frist zur Gc^
nehmigung des Verkaufes vorbehalten
haben, und daß, da die Versteigerung
auf freiwilliges Ansuchen der Eigen -
thümer erfolgt, den auf die obigen
Realitäten versicherten Gläubigern ihre
Pfandrechte ohne Rücksicht auf den
Verkaufspreis vorbehalten bleiben.

Laibach, am 25. Ju l i 1871.

^1755^3) ' Nr7i424.

Reassnminmg dritter excs.
Feilbienlllg.

Von c-em t. l. BcziitSgerichte SeiscN'
bera wild dicniit bekannt gemacht:

Cs sei über raS Ncasslimirllna.sgcsuch
der k. l . Finanzprocuratnl- in Laiduch,
now. h. Acrirö u»id Gruüdnillastun^ßfoN'
des, zur Vornahme dcr mit dem dicöae-
richtlichen Bescheide vom 5>. Juni 187l),
Nr. 1403, auf den 24. December 1ij70
angeordnet und sohiu sistirlen drittcn excc.
Feilbietung dcr den Ehelcutcn Josef und
Margareth Slufza von Birlcnlhal Hs.-
Nr. 7 gehörige«', im Grrmobuche der Herr-
schaft Zobelsbcrg »ud Rctf.-Nr. 2W und
264, I'oi. 57 vorlommcndcn, gerichtlich
auf 1605 f l . ö. W. bewerthcten Hub-
realität wegen an l. f. und Glimdeulla-
stuugsgebühren schuldigm 109 si. 48 kr.
C ft. o. die Feilbietungt«-Tagsatzung auf den

2 1. Augus t 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität bci dieser Fcilbictung
auch unter dcm SchätzunaöniMhe an dcn
Meifibielendcn hintangegencn werde.

Das Schätzungsprolololl, der Grm>d-
buchse t̂ract und die Licitativtisbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
ichen Amtssmnden eiuneschen werden.

K. k. Bezirksgericht Seiscnberg, am
22. Ma i 1871.

(1786—3) Nr. 4127.

Relicitatiolt.
Vom k. k. LandeZgerichtc in Lai

bach wird hiermit bekannt gegeben,
daß die über Ansuchen des Herrn
Karl Drasch gegen Herrn Julius
Kastncr und die Frau Antonie Freiin
Noschi'ltMotschütz rx'to. 46K0 f l . mit
dem diesgerichtlichcn Vescheide vmn
10. Jun i l . I . , ^,. 2lN5,' bewilligte
^telicitation des auf 12190 fl. 4 '/^ kr.
geschätzten landtäflichen Gutes Neudors
in Unterkrain auf den

1 3. November 18 7 1
Vormittags I I Uhr, in dieser Amts
kanzlei, mit dem vorigen Anhange
übertragen worden ist.

Laibach, am 30. Ju l i 1871.

(1747—3) Nr. 12.220.

Grbschafts-
Kllndmachilltl;.

Vom l. t. slädl. drl>.-g. Oczivtsgelichtc
in ^liil'ach w>rd lictalint >;emc,chl, deß nm
l. Mai !5(;!1 im CiU'lspitalc ĵ u Trieft
Margurelhe Scdiiüitz, Dlci>stmas,d, nngeb"
l>ch ans Nutcrschischla u!» i n w « w w s,e-
storben sei.

Da diesem Gerichlc liill).tln>lll i!'̂ ,
ob und wclchcn ^crsoinn alls ihre Vcr^
l̂ sscuschüft cm Erbrecht zusichc, sc> werden
ollc dicjcnisscn, wrlchc hicraof aus was
immer fiir einem 9i<,chl̂ g,u,,de Anspruch
zu machen gedcnkcn, ülifgrfordert, ihr Erb«
rccht

b i l , nen E ine ,n J a h r e ,
von dem unten angchtztcn Tage gerechmt,
bei dî s'.m Gerichte anzumelden m,d un-
lcr Ausweislmg ihres Erbrechts ihre
E,bee>llä>ung anzubringen, wiürigcufcllls

! die Vcilasscnschaft, für welche iuzwischrn
Hell Dr . Poklukar als Bcrlasscnschafte-
Curalor bcsllllt worden ist, mit Jenen, die
sich werden c<boerllärt nnd itncn Erd-
n'chlelil^l auegewicscn haben, verhandelt
und ihnen cingcantlvorlct, dcr nicht aiigc
lrclenc Thcil der Bcrlassenschaft aber,
odcr wenn sich Niemand erbscrtlärt hätte,
die ganze Vellasscnschaft vom Staate als
erblos eingezogen werden wird.

^aibach, am 10 In l i l871.

(1643^3 Nr7"2302.'

Erinuerullss.
Von dcm l. t. Acziltsnerichlc Nlött-

ling wild dcn unbekannt wo bcfilidl'chcn
Nechtbpiülcridcnlcn auf t>ie Wciuparzclle
Vrunciea in Radovica hicrm,! trilincrt.'

Es habe Jure Älusccuic von Mu<
lince Nr. 2 wider dicscllicn die illagc
anf Ersitzung und Gcstaltlmg dcr Um«
schrcibb>sl>l,ulß gud mao«. 14. slpül
1871, H. 2302, hielamlS ciligcbraci,«,
worüber znr ordcntlichl.'n mündlichcn Pcr«
Handlung die Tagsatzmig auf dm

1l». August 1 8 7 1 ,
früh 9 Ubs, mit dcm Äi'hnugc d?S tz 29
a. G. O. oNMrdlicl ^ id dln Gella^cn
wegen ihres ul,betam,ten Aufenthaltes
Herr Josef lllauser von Nadovica a>̂
^lirllwi- »d at?ww auf ihrc Gefahr und
Koslcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm E»de
uerstäildinct, daß stc alw'falle ^u icchlsr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich ewe"
anderen Sachwalter zn bestellen und a"'
her namhaft zn mach.n haben, widrigcns
dieie Rechtssache mit dem aufgcstcllttn
Curator vcihündelt werden wild.

K. l, Bezillsgericht Mott l ing, am
16. April 1871.


